
Name: Lehrerhandreichung

Un ter richts fach:
  

Jahr gangs stu fe:  

Thema der Un ter richts rei he:  

Thema der Un ter richts stun de:  

SDGs:  

Kurz be schrei bung:  

Ver or tung im Kern lehr plan:  

Ver or tung in den Leit li ni en für nach hal ti -
ge Ent wick lung NRW:  

Lern zie le:  

Li te ra tur emp feh lung (3 Titel):  

Leh rer hand rei chung zum Ma te ri al:

Deutsch

4

Sach tex te lesen und ver ste hen und ge zielt In for ma ti -
o nen her aus fil tern, mit denen Schreib kom pe ten zen 
er wei tert wer den kön nen, unter dem BNE- Thema 
Leben an Land  -  Fol gen der Ent wal dung für die Tier -
welt.

Einen Sach text lesen und ver ste hen, die er wor be nen 
In for ma ti o nen im Flyer- Format adres sa ten ge recht 
wie der ge ben, zu dem BNE- Thema Leben an Land  - 
Fol gen der Ent wal dung für die Tier welt

Die SuS lesen einen Sach text zum Thema Fol gen der 
Ent wal dung für die Tier welt, er ar bei ten 2 Auf ga ben 
zum Text ver ständ nis und ge stal ten an schlie ßend 
einen ei ge nen Informations- Flyer.

Lesen -  mit Tex ten und Me di en um ge hen:
- >  Texte er schlie ßen / Le se stra te gien nut zen (Lehr plan 
Deutsch, S. 16 / 17) ;
Schrei ben:
- >  Texte si tu a ti ons -  und adres sa ten ge recht ver fas sen 
(Lehr plan Deutsch, S.15 / 16)

BNE Ziel 15: Leben an Land  -  Fol gen der Ent wal dung 
für die Tier welt

Grob: Die SuS ent neh men ge zielt In for ma ti o nen aus 
Sach tex ten und ge stal ten an hand des sen ei ge ne 
Texte.
Fein 1: Die SuS er fas sen, mit Hilfe von Le se stra te gien, 
zen tra le Aus sa gen aus Sach tex ten und kön nen diese 
zu sam men fas sen.
Fein 2: Die SuS nut zen er wor be ne In for ma ti o nen, um 
ei ge ne Texte si tu a ti ons -  und adres sa ten ge recht zu 
for mu lie ren.

1. https: / / www.wwf.de / fi lead min / fm- 
wwf / Publikationen- PDF / Wald / WWF- 
Waldzustandsbericht.pdf
2. https: / / www.um welt bun des amt.de / sites / de -
fault / files / me di en / 376 / pu bli ka ti o nen / um welt -
schutz _ wald _ und _ nach hal ti ge _ holz nut -
zung _ in _ deutsch land _ web.pdf
3. Ju li an Gough (2019): Rotz ha se & Schnarch na se. 
Das Tal wird kahl (Band 4)

In der Di men si on Öko lo gie der nach hal ti gen Ent wick -
lung ;  Be ur tei lung von Fol gen und Wech sel wir kun gen 
des ge sell schaft li chen Han delns
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Name: Lehrerhandreichung

Phase Zeit Hand lun gen Me tho de So zi al form Ma te ri al  /  
Me di en

Akom men: 
Lern zie le 

trans pa rent 
ma chen

  

Ein füh rung: 
Vor wis sen 
ak ti vie ren 

  

Er ar bei tung:
In for mie ren, 
Ver ar bei ten

  

Si che rung: 
Aus wer ten  /  
Lern erfolg 

über prü fen, 
Feed back 

geben und 
neh men 

   

Stun de 
schlie ßen   

Frage: Warum 
könn te der 
Wald so wich -
tig für die 
Tiere sein?

8 Min ge mein sa mes 
Brain stor ming

Ple num Tafel, Krei de 
bzw. Smart -
board

60 Min SuS be ar bei ten 
die Ar beits blät -
ter ;  Lehr kraft 
gibt ggf. Hil fe -
stel lung ;
Ra ke ten auf ga -
ben für die 
'Schnel len'

In for ma ti o nen 
auf neh men ;  
mit dem Part -
ner aus tau -
schen ;  in der 
Grup pe be ar -
bei ten

EA
PA
GA

Ar beits blät ter 1-
4: Der Wald wird 
klei ner: Fol gen 
für die Tiere
An lei tung Flyer 
ge stal ten ;
Pa pier, Sche ren, 
Kle ber, Stif te

2 Min Ar beits schrit -
te an Tafel 
fest hal ten

- Ple num Tafel, Krei de 
bzw. Smart -
board

15 Min Aus hän gen 
der Flyer

Prä sen ta ti on 
als  „ Mu se -
ums rund -
gang “

Ple num ge stal te te 
Flyer der SuS

5 Min Ar beit der SuS 
wert schät zen ;  
Zu sam men fas -
sung des Stun -
den in halts und 
Er rei chen des 
Stun den ziels be -
to nen 

Ab schluss re -
fle xi on sei tens 
der Lehr kraft

Ple num -

Seite 2/4
Stockhammer ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0 (https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/).  
Die Lehrerhandreichung zum Material "Der Wald wird kleiner: Folgen für die Tiere" von Lea



Name: Lehrerhandreichung

Ma te ri al pool und zu sätz lich von der Lehr kraft be nö tig te Ma te ri a li en:
Für diese Un ter richts stun de wer den fol gen de Ma te ri a li en be nö tigt: Ar beits -
blät ter (tu to ry) Der Wald wird klei ner: Fol gen für die Tiere und Diff e ren zie -
rung des Sach tex tes.
Zu sätz lich wird die Lehr kraft eine An lei tung zum Ge stal ten eines Fly ers (PDF) 
ver wen den, um den Schü le rin nen und Schü lern einen bes se ren Zu gang in 
die Ent wick lung eines Fly ers zu geben.
Der Ma te ri al pool um fasst vier Ar beits blät ter, davon einen Sach text und drei 
zur ver tief ten Aus ein an der set zung mit dem Sach text, einen ana lo gen, ver -
ein fach ten Sach text mit Ar beits auf trag zur Diff en re zie rung und die An lei tung 
zur Ge stal tung eines Fly ers von 3 Sei ten, wel cher den Schü le rin nen und 
Schü lern zur Ver fü gung steht.

Me tho den wahl und Er klä rung zur Me tho de:
Die ge wähl te Me tho de für diese Un ter richts stun de ist EA- PA-GA, weil so eine 
in ten si ve Aus ein an der set zung mit dem Ge gen stand er mög licht wird.
Diese Me tho de er mög licht es den Schü le rin nen und Schü lern, sich erst 
selbst stän dig mit dem Ge gen stand aus ein an der zu set zen, sich dann mit 
einem Part ner aus zu tau schen und zu ver glei chen und an schlie ßend den 
Aus tausch in einer Klein grup pe zu su chen. Dies er mög licht den Schü le rin nen 
und Schü lern ggf. eine oder mehr wei te re Sicht wei sen auf den Ge gen stand 
und De fi zi te kön nen durch he te ro ge ne Grup pen aus ge gli chen wer den.
Durch den Ein satz der Me tho de kön nen die Lern zie le 'Sach tex te mit hil fe von 
Le se stra te gien lesen und ver ste hen' und 'si tu a ti ons -  und adres sa ten ge rech -
tes Schrei ben' op ti mal er reicht wer den.

Er läu te rung zum Ein stieg:
Der Ein stieg in die Un ter richts stun de er folgt durch eine Fra ge stel lung, die 
das In ter es se der Schü le rin nen und Schü ler weckt und zum ers ten Brain stor -
ming an regt.
Der Ein stieg dient dazu, das Vor wis sen der Schü le rin nen und Schü ler ab zu -
fra gen, und be rei tet die Schü le rin nen und Schü ler auf das Thema vor.

Er läu te rung zu So zi al for men:
In die ser Un ter richts stun de wer den die fol gen den So zi al for men ver wen det: 
Einzel- , Part ner -  und Grup pen ar beit.
Die So zi al for men wech seln zwi schen Einzel- , Part ner -  und Klein grup pen ar -
beit, damit sich die Schü le rin nen und Schü ler erst ei gen stän dig mit dem Ge -
gen stand aus ein an der set zen, sich an schlie ßend mit einem Part ner aus tau -
schen, um am Ende in Klein grup pen an einem Er geb nis zu ar bei ten zu kön -
nen.

Aspek te des didaktisch- methodischen Kom men tars mit pas sen -
den Text pro ze du ren:
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Name: Lehrerhandreichung

Durch die Ver wen dung von Ein zel ar beit wird eine ei ge ne Aus ein an der set -
zung mit dem Ge gen stand er reicht.
Durch die Ver wen dung von Part ner -  und Grup pen ar beit wird ein Aus tausch 
über den Ge gen stand er reicht.
Er läu te rung zum Me di en ein satz:
Es wer den fol gen de Me di en ein ge setzt: Pa pie re, Stif te, Sche ren, Kle ber.
Der Ein satz von ma nu el len Ge stal tungs mit teln un ter stützt den Lern pro zess, 
indem die In for ma ti o nen hand schrift lich fest ge hal ten wer den.
Da durch wird die Schreib -  und Ge stal tungs kom pe tenz ge för dert.

Er läu te rung zum Feed back:
Feed back wird in die ser Un ter richts stun de durch die Me tho de des Mu se -
ums rund gangs ge ge ben.
Die Schü le rin nen und Schü ler er hal ten Feed back zu ihren er ar bei te ten Fly -
ern, um ihre Ar beit wert zu schät zen.
Die Schü le rin nen und Schü ler geben Feed back zu an de ren er ar bei te ten Fly -
ern, um po si ti ve Aspek te der ver schie de nen Ar bei ten her vor zu he ben.
Das Feed back er folgt inn her halb der Stun de von der Lehr kraft sowie den an -
de ren Schü le rin nen und Schü lern, damit die Schü le rin nen und Schü ler eine 
di rek te Rück mel dung be kom men und sie sich ge se hen füh len.

Er läu te rung und Be grün dung zur Bin nen diff e ren zie rung:
Zur Bin nen diff e ren zie rung wer den fol gen de Maß nah men er griff en: leich te re 
Ver si on des Sach tex tes mit ent spre chen den Auf ga ben bzw. zu sätz li che Auf -
ga ben (mit Ra ke ten sym bol) zum Le se ver ste hen für die 'Schnel len'.
Diese Maß nah men sind not wen dig, um Kin der mit Le se de fi zit oder auch DaZ 
auf zu fan gen bzw. um die 'Schnel len' zu be schäf ti gen, wäh rend an de re Kin -
der noch ar bei ten.
Durch die Bin nen diff e ren zie rung wird si cher ge stellt, dass alle Schü le rin nen 
und Schü ler am glei chen Ge gen stand ar bei ten, alle am Ende einen Flyer ge -
stal ten kön nen und trotz dem alle Schü le rin nen und Schü ler auf ihrem in di vi -
du el len Leis tungs ni veau ge för dert wer den.
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Name: Der Wald wird kleiner: Folgen für die Tiere

Die Abholzung führt zu großen Problemen für die Tiere. Abholzung bedeutet, 
dass Menschen Bäume fällen und den Wald kleiner machen. Das passiert oft, 
weil Menschen Platz für Häuser oder Felder brauchen oder weil sie das Holz 
verkaufen wollen. Viele Menschen nutzen das Holz, um ihre Häuser zu heizen. 
Für die Tiere hat die Abholzung viele schlechte Folgen.
 
Verlust des Lebensraums
Wenn Bäume gefällt werden, verlieren viele Tiere ihren Lebensraum. Der Wald 
ist ein Zuhause für viele verschiedene Tiere. Sie finden dort Nahrung und einen 
Platz zum Leben. Wenn ihr Zuhause kleiner wird, haben es die Tiere schwerer zu 
überleben. Viele Tiere sterben oder müssen einen neuen Wohnort finden.
 
Schwierigkeiten bei der Nahrungssuche
Viele Tiere fressen Blätter, Früchte und Nüsse. Andere Tiere fressen Insekten, die 
auf Bäumen leben. Wenn die Bäume gefällt werden, gibt es weniger Blätter, 
Früchte, Nüsse und Insekten. Das bedeutet, dass es weniger Nahrung für die 
Tiere gibt. Große Tiere, die andere Tiere jagen, finden weniger Beute, weil ihr 
Lebensraum kleiner wird.
 
Veränderung des Klimas
Der Wald hilft, das Klima und die Luft sauber zu halten. Wenn Bäume fehlen, 
funktioniert das nicht mehr so gut. Das ist schlecht für die Tiere, weil sich das 
Klima verändert. Es kann passieren, dass es weniger regnet oder, dass es 
wärmer wird. Das macht es für die Tiere schwer Nahrung zu finden.
 
Fehlender Schutz vor dem Wetter
Der Wald schützt die Tiere auch vor dem Wetter. Wenn es regnet oder sehr heiß 
ist, können sich die Tiere unter den Bäumen verstecken. Die Bäume halten auch 
den Wind ab, so dass es im Wald oft ruhiger und wärmer ist als außerhalb. Wenn 
die Bäume gefällt werden, verlieren die Tiere den Schutz.
 
Was kann getan werden?
Wir sollten versuchen, neue Bäume zu pflanzen. Das hilft, den Wald zu erhalten 
und die Tiere zu schützen. Wenn wir mehr über die Wichtigkeit von Wäldern 
lernen, können wir besser helfen.
 

1   Lies den Text. Unterstreiche.

Der Wald wird kleiner: Folgen für die Tiere

Deutsch Seite 1/4



Name: Der Wald wird kleiner: Folgen für die Tiere

4 Warum fällen Menschen ganze 
Wälder?

Sie verbrennen das Holz.
Sie bauen dort Häuser.
Sie verkaufen das Holz.

5  Wie verändert sich das Klima,
wenn der Wald fehlt?

Es wird kälter.
Es regnet weniger.
Es wird wärmer.

2 Was fressen viele Tiere?

Nüsse
Insekten
Baumrinde

3 Wann verstecken sich die Tiere 
unter den Bäumen?

Wenn es regnet.
Wenn es windig ist.
Wenn es kalt ist.

1 Abholzung bedeutet...

Bäume fallen vom Wind um.
Bäume werden gefällt.
Bäume werden verbrannt.

6  Der Wald...

hilft die Luft sauber zu halten.
bietet Schutz für die Tiere.
erwärmt das Klima.

2   Welche Antworten sind richtig? Kreuze an.

3   Schreibe zu jeder Folge eine kurze Beschreibung.

Verlust des Lebensraums:

Schwierigkeiten bei der Nahrungssuche:
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Veränderung des Klimas:

Fehlender Schutz vor dem Wetter:

 

 Gibt es weitere Folgen für die Tiere?
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Name: Der Wald wird kleiner: Folgen für die Tiere

Was kannst Du tun, um den Tieren zu helfen?

Informiere Dich und Andere
Wir müssen mehr über die Bedeutung der Wälder lernen, damit wir den 
Tieren helfen können!

4   Findet Euch in Kleingruppen zusammen.

  Stellt Euch Eure Sätze aus Aufgabe 3 vor. Vergleicht und Diskutiert.

5   Gestalte einen Flyer über die Folgen der Abholzung für die Tiere.

  Nutze die Informationen aus dem Text.

Mit dem Flyer kannst Du die Schülerinnen und Schüler an Deiner Schule 
informieren.

Arbeitsmaterial  „ Der Wald wird kleiner: Folgen für die Tiere “  von Lea Stockhammer ist lizensiert unter
CC BY-SA 4.0 (https: / / creativecommons.org / licenses / by-sa / 4.0 / )
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Name: Der Wald wird kleiner: Folgen für die Tiere

1   Lies den Text. Un ter strei che.

Der Wald wird klei ner: Fol gen für die Tiere
Die Me schen fäl len Bäume, um Platz für Häu ser oder Fel der zu schaff en oder um 

das Holz zu ver kau fen. Das hat erns te Fol gen für die Tiere:

Tiere ver lie ren ihren Le bens raum, weil der Wald, in dem sie leben, zer stört wird.

Wenn es we ni ger Bäume gibt, gibt es auch we ni ger Blät ter, Früch te und In sek ten, 

die viele Tiere fres sen.

Ohne Bäume ver än dert sich das Wet ter, was das Über le ben der Tiere schwe rer 

macht. Es wird wär mer und es reg net we ni ger.

Die Tiere ver lie ren ihren  Schutz vor schlech tem Wet ter und Wärme, wenn die 

Bäume feh len.

Es ist wich tig, we ni ger Bäume zu fäl len und neue Bäume zu pflan zen. Das Ler -

nen, wie wich tig die Wäl der sind,  kann auch hel fen sie zu schüt zen.

Der Schutz der Wäl der ist ent schei dend für die Tiere.

3 Was ver lie ren die Tiere, wenn der 
Wald fehlt?

Schutz.
Le bens raum.
Nah rung

2 Was fres sen viele Tiere?

Blät ter
In sek ten
Baum rin de

4 Wel chen Schutz bie ten die Bäume?

Schutz vor Regen.
Schutz vor Wind
Schutz vor Kälte.

1 Wofür fäl len Men schen die Bäume?

Für Fel der.
Für Tiere
Für Häu ser.

6 Was kann man da ge gen tun?

We ni ger Bäume fäl len.
Neue Bäume pflan zen.
Ler nen, wie wich tig die Wäl der 
sind

2  Wel che Ant wor ten sind rich tig? Kreu ze an.

5 Wie ver än dert sich das Wet ter
ohne Bäume?

Es wird käl ter.
Es reg net we ni ger.
Es wird wär mer.
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Was kannst Du tun, um den Tie ren zu hel fen?

In for mie re Dich und An de re
Wir müs sen mehr über die Be deu tung der Wäl der ler nen, damit wir den 
Tie ren hel fen kön nen!

3   Ge stal te einen Flyer über die Fol gen von feh len den Bäu men für die 
Tiere.

  Nutze die In for ma ti o nen aus dem Text.
Mit dem Flyer kannst Du die Schü le rin nen und Schü ler an Dei ner Schu le     
in for mie ren.

Ar beits ma te ri al  „ Der Wald wird klei ner: Fol gen für die Tiere “  von Lea Stock ham mer ist li zen siert unter
CC BY-SA 4.0 (https: / / crea ti ve com mons.org / li cen ses / by-sa / 4.0 / )
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T H E M A
Welches Thema soll
Dein Flyer haben?

I N F O R M A T I O N E N
Welche Informationen willst Du weitergeben?
Woher kommen die Informationen?
Wen willst Du mit Deinem Flyer informieren?
Passe die Informationen an Deine Zielgruppe an.

B I L D E R
Bilder machen Deinen
Flyer schöner und
bunter.
Nutze Bilder, die zu
Deinem Thema und zu
Deinen Informationen
passen.

Flyer gestalten

T I T E L
Überlege dir einen
spannenden Titel, der
Dein Thema kurz
zusammenfasst.

C H E C K L I S T E
Ich habe ein Thema.
Ich habe einen Titel.
Ich habe richtige Informationen.
Ich habe Bilder, die meine Informationen
unterstützen.
Ich habe meinen Flyer der Zielgruppe angepasst.

Zusatzmaterial  “Flyer gestalten” von Lea Stockhammer ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0
(https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/)
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